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Abkürzungsverzeichnis 









1 Anwendungsbereich 

obliegt letztlich der zuständigen Be-
hörde



Referenzanlage

Überblick

Anforderungen an Betreiber

Anforderungen an Hersteller 

technischen Regelwerke

relevanten Informationen, Pflichten und Auf-
gaben für Betreiber zusammengefasst







2 Referenzanlage 

2.1 Aufbau 



Abb. 2.1 





2.2 Anlagengrenzen 



Abb. 2.2 



2.2.1 Wasser 

2.2.2 Strom 

. 



2.2.3 Wärme 

 

2.2.4 CO2 

 

-

,

2.2.5 Biogas 



2.2.6 Abwasser 

2.2.7 Abwärme 

 

2.2.8 Anschlüsse der Nutzungszweige 



 





3 Anzuwendende Gesetze, Verordnungen und technische 
Regelwerke

3.1 Überblick 

Abb. 3.1 





Energieanlagen



3.2 Einstufung der PtG-Anlage zur Auswahl der relevanten Gesetze, 
Verordnungen und technischen Regelwerke 

3.2.1 Energieanlage, überwachungsbedürftige bzw. erlaubnispflichtige 
Anlage 



Energieanlage 



Überwachungsbedürftige Anlage 







und in die Kategorie IV nach Anhang II
Diagramm 5 der Druckgeräterichtlinie

Füllkapazität von > 10 kg/h ortsbewegliche Druckgeräte





Abb. 3.2 



Tab. 3.1 

Einstufung Beispiel13 

Erlaubnispflichtig

Erlaubnispflichtig

Erlaubnispflichtig



3.2.1.1 Nutzungszweige 



ein Stoff in das Netz eines anderen Stoffes eingebracht wird, mithin Wasser-
stoff zum in der Leitung vorhandenen Erdgas beigemischt wird.



unterfallen „Biogas-Fernleitungsnetze“ rein definitorisch nicht dem 

EnWG, da sich der Begriff der Fernleitung ausschließlich auf den Transport von Erdgas 

beschränkt. Ein „Biogas-Fernleitungsnetz“ ist damit begrifflich vom EnWG nicht erfasst, 

weshalb auch ein „Biogas-Wasserstofffernleitungsnetz“ nicht vom EnWG erfasst ist

„die Ausweitung des Gasbegriffs hat 

auch Auswirkungen auf den Begriff Gasversorgungsnetze in § 3 Nr. 20 EnWG, da die 

Gasversorgungsnetze nicht nur Erdgas-, sondern auch reine Biogasnetze umfassen. 

Somit finden auch auf Biogas die Regelungen für Erdgas entsprechend Anwendung.

Der ausschließliche Transport von Biogas kann auch gegeben sein, wenn 

wasserelektrolytisch hergestellter Wasserstoff transportiert wird, zu dessen Herstellung 

Strom eingesetzt wurde, der weit überwiegend aus erneuerbaren Energiequellen 

stammte. Nach den dargestellten Definitionen des EnWG und dem systematischen Zu-

sammenhang wären diese „Biogas-Wasserstoffverteilernetze“ Gasversorgungsnetze 

i. S. d. § 3 Nr. 20 EnWG und würden somit der Regulierung unterfallen.“  



Abb. 3.3 



3.2.2 Hersteller von Produkten  



3.2.2.1 Handelt es sich bei der PtG-Anlage um ein Produkt im Sinne des 
ProdSG? 



Produkte

überwachungsbedürftige Anlagen

 werden



Beispiel Druckgeräteverordnung 



Abb. 3.4 

Beispiel Maschinenverordnung



Wer gilt als Hersteller?

vor



erstmals verwendet werden

Produkt wiederaufarbeitet



Tab. 3.2  

Gesetz/ EU-Richtlinie Definition „Hersteller“ 

oder für eigene Zwecke verwendet.

oder für den Eigengebrauch verantwortlich ist
Wenn kein Hersteller 

 existiert, wird jede natürliche oder ju-
ristische Person, die eine von dieser Richtlinie er-
fasste Maschine oder unvollständige Maschine 

 in Betrieb nimmt, als Hersteller be-
trachtet.

oder es für seine eigenen 
Zwecke verwendet



Abb. 3.5 





zurückgezogenen Leitlinien

unter Verantwortung des Betreibers

unter Verantwor-
tung des Herstellers

„Die Definition einer Baugruppe in Artikel 1 Abs. 2.1.5 ist auf Baugruppen be-

schränkt, die von einem Hersteller zusammengebaut werden. Wenn Druckgeräte 

oder Baugruppen vom Betreiber zusammengebaut werden, wird der Begriff ‚An-

lage‘ verwendet, um Verwechslungen zu vermeiden.“  



„Die Mitgliedstaaten treffen alle erforderlichen Maßnahmen, damit Druckgeräte 

und Baugruppen nur dann auf dem Markt bereitgestellt und in Betrieb genom-
men werden dürfen, wenn sie bei angemessener Anbringung und Wartung und 

bestimmungsgemäßem Betrieb die Anforderungen dieser Richtlinie erfüllen.“ 

„Ein Produkt, an dem erhebliche Veränderungen oder Überarbeitungen vorgenom-

men wurden, um die ursprüngliche Leistung, Verwendung oder Bauart zu verän-

dern, kann als neues Produkt angesehen werden. Die Person, die die Verände-

rungen vornimmt, wird dann zum Hersteller mit den entsprechenden Verpflich-

tungen.“ 



Betrei-
ber eine Maschine kauft, die bis dahin noch nicht in der EU in Verkehr gebracht 
worden



3.3 Auswahl der relevanten Kapitel 



Abb. 3.6 





4 Anforderungen für Betreiber aus Sicht des Arbeitsschut-
zes und der Betriebssicherheit 



4.1 Überblick über Gesetze, Verordnungen und technische Regeln 





Abb. 4.1 

PtG-Anlagenbetreiber als Arbeitgeber 



„Arbeitgeber im Sinne von § 2 Abs. 3 BetrSichV ist für überwachungsbedürftige 

Anlagen, wer die tatsächliche oder rechtliche Möglichkeit hat, die notwendigen Ent-

scheidungen in Hinblick auf die Sicherheit der Anlage zu treffen (z. B. im Tankstel-

lenbereich in der Regel der Mineralölkonzern). Der Arbeitgeber kann einzelne 

Pflichten in einem zivilrechtlichen Vertrag auf eine andere Person übertragen (z. B. 

auf den Tankstellenpächter). Die Aufsichtspflicht bleibt beim Arbeitgeber.“ 

anderer Personen

4.2 Resultierende Aufgaben und Pflichten für Betreiber 



Prüfungen
  

zur Prüfung befähigten Person 







4.3 Einstufung von Stoffen und Gemischen in Gefahrenklassen 





Tab. 4.1 

Klasse Gefahrenart 



Tab. 4.2 

Stoff(gruppe) Kategorie nach 
GefStoffV 

Erläuterung 



4.4 Einstufung von Biostoffen in Risikogruppen 

 

Risikogruppe 1



4.5 Gefährdungsbeurteilung 

 



4.5.1 Ablauf

Abb. 4.2 



4.5.2 Anforderungen an Gefährdungsbeurteilung  



Arten der Gefährdung 

Tab. 4.3  
 

ArbSchG ArbStättV BetrSichV GefStoffV BioStoffV 



Ta
b.

 4
.4

 
 

A
rb

Sc
hG

 
A

rb
St

ät
tV

 
B

et
rS

ic
hV

 
G

ef
St

of
fV

 
B

io
St

of
fV

 



Fachkunde 

Informationsbeschaffung 

Dokumentation und Aktualisierung 

Prüfungen 

Schutzmaßnahmen 



Betriebsanweisung und Unterweisung 

Instandhaltung  

Betriebsstörungen und Unfälle  

Biostoffe 



4.5.3 Übersicht über relevante technische Regeln

Abb. 4.3 



TRBS 

TRBS 1111

TRBS 1112



TRBS 1112, Teil 1

TRBS 2111

TRBS 3146/ TRGS 746



TRGS 

TRGS 400



TRGS 407

TRGS 500



TRGS 555

TRBA 

TRBA 400



TRBA 450

TRBA 466

TRBA 500

ASR 

ASR V3

4.5.4 Literatur zur Gefährdungsbeurteilung 



DGUV Information 203-092 „Arbeitssicherheit beim Betrieb von Gasanlagen – 
Handlungshilfe zur Erstellung der Gefährdungsbeurteilung“, September 2019 /DGU 19/ 

Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin, „Gefährdungsbeurteilung: 
Handbuch – Gefährdungsfaktoren“, 2019 /BAU 19/ 

Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin, „Ratgeber zur Ermittlung 
gefährdungsbezogener Arbeitsschutzmaßnahmen im Betrieb, Handbuch für 
Arbeitsschutzfachleute“, 2004 /BAU 04/ 

4.6 Brandschutz 



Brandschutzkonzept 

genehmigungs-
rechtlichen Leitfadens



Gefährdungsbeurteilung 



Vorgehen im Genehmigungsprozess 





4.7 Explosionsschutz 

Tab. 4.5 

Gas Untere Explosi-
onsgrenze (UEG) 
in Luft bei Norm-
bedingungen 

Obere Explosi-
onsgrenze (OEG) 
in Luft bei Norm-
bedingungen 

Maximaler 
Explosi-
onsdruck 

Zündtem-
peratur 



Nachfolgend einige Hinweise zur Gefährdungsbeurteilung in Bezug auf Explosionsge-
fahren 





Abb. 4.4 

Zoneneinteilung explosionsgefährdeter Be-
reiche

Explosionsschutzdokumentes



4.7.1 Beurteilung der Gefährdungen und Ableiten von Maßnahmen / Erstellung 
des Explosionsschutz-Konzeptes 



Dichtheit der von Anlagenteilen 

technisch dicht auf Dauer technisch dicht

Kommentar:

4.7.2 Zoneneinteilung explosionsgefährdeter Bereiche 



Abb. 4.5 

4.7.3 Kennzeichnung explosionsgefährdeter Bereiche



Abb. 4.6 Abb. 4.7 

4.7.4 Kennzeichnung von Geräten nach ATEX-Produktrichtlinie



Abb. 4.8 

4.7.5  Explosionsschutzdokument



4.8 Lärmschutz 





4.9 Elektromagnetische Felder 







5 Anforderungen für Hersteller aus Sicht der Produktsicherheit 



Abb. 5.1 





5.1 Resultierende Aufgaben und Pflichten für Hersteller 



5.2 Konformitätsbewertungsverfahren und CE-Kennzeichnung 



5.2.1 Anzuwendende nationale Gesetze und Verordnungen sowie EU-Richtlinien 
/ Verordnungen der EU  



„Ein Produkt darf, soweit es nicht Absatz 1 unterliegt 

, nur auf dem Markt bereitgestellt werden, wenn es bei bestimmungs-

gemäßer oder vorhersehbarer Verwendung die Sicherheit und Gesundheit von Perso-

nen nicht gefährdet. Bei der Beurteilung, ob ein Produkt der Anforderung nach Satz 1 

entspricht, sind insbesondere zu berücksichtigen: 

1. die Eigenschaften des Produkts einschließlich seiner Zusammensetzung, seine Ver-

packung, die Anleitungen für seinen Zusammenbau, die Installation, die Wartung und 

die Gebrauchsdauer, 

2. die Einwirkungen des Produkts auf andere Produkte, soweit zu erwarten ist, dass es 

zusammen mit anderen Produkten verwendet wird, 

3. die Aufmachung des Produkts, seine Kennzeichnung, die Warnhinweise, die Ge-

brauchs- und Bedienungsanleitung, die Angaben zu seiner Beseitigung sowie alle sons-

tigen produktbezogenen Angaben oder Informationen, 

4. die Gruppen von Verwendern, die bei der Verwendung des Produkts stärker gefährdet 

sind als andere. 

Die Möglichkeit, einen höheren Sicherheitsgrad zu erreichen, oder die Verfügbarkeit an-

derer Produkte, die ein geringeres Risiko darstellen, ist kein ausreichender Grund, ein 

Produkt als gefährlich anzusehen.“ 



Tab. 5.1 

Gesetz/Verord-
nung/EU-Richtlinie 

Anwendungsbereich 

1. ProdSV62

(2014/35/EU)

6. ProdSV



Gesetz/Verord-
nung/EU-Richtlinie 

Anwendungsbereich 

(2014/29/EU)

9. ProdSV

(2006/42/EG)

11. ProdSV

(2014/34/EU)

14. ProdSV

(2014/68/EU)



Gesetz/Verord-
nung/EU-Richtlinie 

Anwendungsbereich 

EMVG

(2014/30/EU)

MessEG

(2014/32/EG)



Gesetz/Verord-
nung/EU-Richtlinie 

Anwendungsbereich 

EVPG

(2009/125/EG)

32. BImSchV

(2000/14/EG)

FuAG

 (2014/53/EU) 

Bauproduktever-
ordnung (Verord-
nung (EU) Nr. 
305/2011) 

Betrachtung der Anlage als eine oder mehrere Baugruppe(n) 

kann



Druckgeräterichtlinie 2014/68/EU 



neben dem Verdichter
die nicht unter die Richtlinie 2014/29/EU über einfache Druckbehälter fallen, 



Armaturen bzw. Sicherheitsventile nach Richtlinie 2014/68/EU über Druckgeräte,

Niederspannungsrichtlinie 2014/35/EU 

Maschinenrichtlinie 2006/42/EG 

EMV-Richtlinie 2014/30/EU 



Fazit 

5.2.2 Ablauf von Konformitätsbewertungsverfahren - Allgemein 



Abb. 5.2 



5.2.2.1 Module zur Konformitätsbewertung 



Modul A

Modul A2

Modul B-B



Modul B-E

Modul C

Modul C1

Modul C2

Modul D

Modul D1



Modul E

Modul E1

Modul F

Modul F1

Modul G

Modul H



5.2.2.2 Konformitätsbewertungsverfahren nach Druckgeräterichtlinie 



Abb. 5.3 

Anhang I Teile 2 und 3 der Verordnung (EG) 
Nr. 1272/2008

WICHTIG



Tab. 5.2 

Fluid Einordnung 
nach Art. 13 

DGRL 

Bemerkung 

H O Gruppe 2 

Gruppe 2 

Gruppe 2 



Fluid Einordnung 
nach Art. 13 

DGRL 

Bemerkung 

H Gruppe 1 

O Gruppe 1 

CO Gruppe 2 

CH Gruppe 1 

Gruppe 2 

N Gruppe 2 
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Abb. 5.4 



„Gute Ingenieurpraxis“ 

Sound engineering practice" means, without prejudice to Article 5, paragraph 1, 

that such pressure equipment is designed taking into account all relevant factors 

influencing its safety. Furthermore, such equipment is manufactured, verified and 

delivered with instructions for use in order to ensure its safety during its intended 

life, when used in foreseeable or reasonably foreseeable conditions. The manu-

facturer is responsible for the application of sound engineering practice.” 

Baugruppen 

funktionaler





Hinweis:

5.2.2.3 Konformitätsbewertungsverfahren nach Maschinenrichtlinie 





Abb. 5.5 

5.2.3 EU-Konformitätserklärung



Tab. 5.4 

EU-Richtlinie/-Verordnung Anforderungen an Inhalt der Kon-
formitätserklärung festgelegt in 

(2014/35/EU)

(2014/29/EU)

(2006/42/EG)

(2014/34/EU)

(2014/68/EU)

(2014/30/EU)

(2004/22/EG)

(2009/125/EG)

(2000/14/EG)

 (2014/53/EU) 

Verordnung (EU) 
Nr. 305/2011

5.2.4 CE-Kennzeichnung 



Abb. 5.6 

Abb. 5.7 



5.3 Risikobeurteilung (Risikoanalyse und -bewertung) 

Druckgeräterichtlinie



Maschinenrichtlinie

Niederspannungsrichtlinie

EMV-Richtlinie

Richtline über einfache Druckbehälter 

 

ATEX-Richtlinie 

 

5.3.1 Vorgehen 







5.3.2 Dokumentation 



Abb. 5.8 



5.3.3 Verweise 

5.3.4 Besonderheiten beim Probebetrieb 





6 Anforderungen an Komponenten, Bauteile und Systeme 
von PtG-Anlagen  

6.1 Elektrolyseure 



6.2 Methanisierungsanlagen 

6.3 Energieanlagen 



technischen Regeln des DVGW



6.4 Stromnetzanschluss 







6.5 Eintragung im Marktstammdatenregister 



6.6 Bau von Leitungen außerhalb des Anlagengeländes

Abb. 6.1 

6.6.1 Gashochdruckleitungsverordnung



ab 1.000 m

unter 1.000 m



genehmigungsrechtlichen Leitfaden

6.6.2 Rohrfernleitungsverordnung 





6.7 Anforderungen aufgrund unterschiedlicher Betriebsweisen  

6.7.1 Diskussion der Betriebsweisen 



6.7.2 Regulatorischer Rahmen der Betriebsweisen 





„Verbesserte Rahmenbedingungen für den effizienten Einsatz von Strom aus er-

neuerbaren Energien (bspw. Sektorkopplung) und eine faire, an den Klimazielen 

und den Zielen der Energiewende (bspw. Netzdienlichkeit) ausgerichtete Ausge-

staltung der staatlich induzierten Preisbestandteile von Energieträgern stärken die 

Möglichkeiten zur Erzeugung von grünem Wasserstoff. […] Wir werden daher, 

über die im Klimapaket beschlossenen Maßnahmen hinaus, weitere Reformen der 

staatlich induzierten Preisbestandteile prüfen und gleichzeitig die CO2-Bepreisung 

weiter als zentrales Leitinstrument etablieren. Diese Prüfung wird auch die Frage 

umfassen, ob zur Herstellung von grünem Wasserstoff verwendeter Strom weitge-

hend von Steuern, Abgaben und Umlagen befreit werden kann. Insbesondere stre-

ben wir die Befreiung der Produktion von grünem Wasserstoff von der EEG-

Umlage an. Wir werden dabei sicherstellen, dass dadurch die EEG-Umlage nicht 

steigt.“ (Maßnahme 1,  



6.7.3 Technische Parameter von PtG-Anlagen für verschiedene Betriebs-
weisen 



Tab. 6.1   

 AEL PEMEL HTEL 



6.8 Eichpflichtige Messtechnik 







7 Anforderungen an Nutzungszweige 

7.1 Einspeisung ins Gasnetz (Erdgas, Wasserstoff) der öffentlichen 
Versorgung 

Abb. 7.1



DVGW G 220:

G 260:

G 265-3:

DIN EN ISO 6976: 

DIN EN ISO 13686: 

G 280



genehmigungsrechtli-
chen Leitfaden 

7.2 Einspeisung ins private Gasnetz (Wasserstoff) 

genehmigungsrechtlichen 
Leitfaden



7.3 Anschluss an eine Wasserstoff-Tankstelle 



Abb. 7.2 

7.3.1 Anschluss an H2-Tankstellen im Straßenverkehr

genehmigungsrechtlicher Leitfaden



Abb. 7.3  



Tab. 7.1  

Regel/ 
Norm 

Bezeichnung / Anwendungs-
bereich 

Inhalte Adressat 

DVGW  
G 656  sinngemäße 

Anwendung 
für H2-Tank-
stellen

DVGW  
G 651 sinngemäße 

Anwendung 
für H2-Tank-
stellen

DIN EN 
17127 

DIN EN 
17124 

DIN EN 
ISO 
17268 



Regel/ 
Norm 

Bezeichnung / Anwendungs-
bereich 

Inhalte Adressat 

VdTÜV M 
514 

VdTÜV 
MB 
TANK 
962, Teil 
1 und 2 
VdTÜV 
MB 
TANK 
965, Teil 
1-3 

TRBS 
3151 / 
TRGS 
751

TRGS 
727 

TRGS 
509 

SAE 
J2600 

SAE 
J2799 



Regel/ 
Norm 

Bezeichnung / Anwendungs-
bereich 

Inhalte Adressat 

SAE TIR 
J2601 

14. 
ProdSV 

11. 
ProdSV 

Rechtlicher Leitfaden zur Errichtung von „Wasserstoff-Tankstellen“ 

Auf dem Weg zu einer Wasserstoffinfrastruktur im Straßenverkehr – Eine Studie 
der rechtlichen Rahmenbedingungen in der Gesetzgebung der Europäischen 
Union und in Deutschland 



Wasserstoff-Tankstellen – Ein Leitfaden für Anwender und Entscheider 

Leitfaden für die Errichtung von öffentlich zugänglichen Wasserstoff-Tankstellen 
im Land Mecklenburg-Vorpommern 

Genehmigungsleitfaden für Wasserstoff-Stationen 



HyLAW: Nationales Strategiepapier – Deutschland  

genehmigungsrechtlichen Leitfaden

7.3.2 Anschluss an H2-Tankstellen im Schienenverkehr 

Tab. 7.2 
 

Regel/Norm Bezeichnung Inhalte

TRBS 3151 / 
TRGS 751



Schlussbericht Machbarkeitsstudie – Pilotprojekt Einsatz von H2BZ-Triebwagen in 
Thüringen 

7.3.3 Sonstige Besonderheiten 

genehmigungsrechtlichen Leitfaden



7.4 Industrieanlagen

Abb. 7.4 







genehmigungsrechtlichen Leitfaden



7.5 Rückverstromung 

7.5.1 Stromerzeuger in EnWG und BetrSichV 

7.5.2 Lärm- und Schadstoffemissionen 

ge-
nehmigungsrechtlichen Leitfaden



7.5.3 Stromnetzanschluss von Erzeugungsanlagen 

EZA-Konformitätserklärung



7.5.4 Weiterführende Schriften und Leitfäden 

Übersicht zu Explosionsschutzregelwerken, -konzepten und -prüfungen von 
Blockheizkraftwerken  

Rechtlicher Rahmen für die Power-to-Gas-Stromspeicherung 

VDI 3985 - Grundsätze für Planung, Ausführung und Abnahme von Kraft-Wärme-
Kopplungsanlagen mit Verbrennungskraftmaschinen 



Planungsleitfaden: Brennstoffzellen für unterbrechungsfreie Stromversorgung 
(USV) und Netzersatzanlagen (NEA) 

genehmigungsrechtlichen Leitfaden



8 Gesamtübersicht über Aufgaben und Pflichten 

8.1 Zeitlicher Ablauf für Hersteller und Betreiber von der Planung zum 
Betrieb von PtG-Anlagen 

genehmigungsrechtlichen Leitfaden



Abb. 8.1 



8.2 Prüfungen durch den Betreiber 

8.2.1 Prüfung von Arbeitsmitteln 





Ermittlung der Prüfpflicht bei Änderung 

Zur Prüfung befähigte Personen 

Wiederkehrende Prüfungen 

Prüfungen an nicht überwachungsbedürftigen, druckbeaufschlagten Arbeitsmit-
teln (§14 BetrSichV – TRBS 1202 Teil 2) 





8.2.1.1 Überwachungsbedürftige und Erlaubnispflichtige Anlagen 

8.2.1.1.1 Prüfung von Anlagen in explosionsgefährdeten Bereichen 





8.2.1.1.2  Anforderungen an die Prüfung von Druckanlagen 



TRBS 1201 Teil 2 Nr. 6.3.1 Abs. 2)

Tab. 8.1  
 

Anlagenteil Äußere Prüfung Innere 
Prüfung 

Festig-
keitsprü-

fung 

Dampfkessel  
nach Nr. 6 Tab. 2 BetrSichV 

Druckbehälter  
nach Nr 6 Tab. 3,4,5 und 6 
BetrSichV 

Einfache Druckbehälter  
nach Nr. 6 Tab. 7 BetrSichV 

Rohrleitungen  
nach Nr. 6 Tab. 8,9,19 und 
11 BetrSichV 



8.2.1.2 Energieanlagen 





8.3 Prüfungen durch den Hersteller 



8.4 Ansprechpartner 

Abb. 8.2 







A Begriffe 















in den 
Buchstaben b, c und d bezeichneten überwa-
chungsbedürftigen Anlagen gehören nicht 
die Energieanlagen



1. Zulassung von Überwachungsstellen 

2. Zulassung von Prüfstellen von Unterneh-
men und Unternehmensgruppen 





B Normen und technische Regeln zum Explosionsschutz 

DIN-Normen 

DIN EN 1127-1:

DIN EN 1839:

DIN EN 14756:

DIN EN 14986:

CEN/TR 15281:

DIN EN 13237:

DIN EN ISO 80079-36:

DIN EN ISO 80079-37:

DIN EN 14522:

DIN EN 15198:

DIN EN 15233:

DIN EN 15967:

DIN EN ISO 16852:

DIN EN 1839:



DIN EN 50014:

DIN EN 50020:

DIN EN 50039:

DIN EN 50495:

DIN EN 60079-0:

DIN EN 60079-1:

DIN EN 60079-2:

DIN EN 60079-29-3:

DIN EN 60079-29-4:

DIN EN 60079-5:

DIN EN 60079-6:

DIN EN 60079-7:

DIN EN 60079-10-1:

DIN EN 60079-10-2:



DIN EN 60079-11:

DIN EN 60079-13:

DIN EN 60079-14:

DIN EN 60079-15:

DIN EN 60079-18:

DIN EN 60079-19:

DIN EN 60079-20-1:

DIN IEC 60079-20-2:

DIN EN 60079-25:

DIN EN 60079-26:

DIN EN 60079-27:

DIN EN 60079-28:

DIN EN 60079-30-1:

DIN EN 60079-30-2:



DIN EN 60079-31:

DIN EN 60079-32-2:

DIN EN 60079-35-1:

DIN EN 60079-35-2:

IEC 60079-32-1:

IEC TS 60079-39:

DIN VDE 0848-5:

DIN EN 14373:

DIN EN 14460:

DIN EN 14797:

DIN EN 14994:

DIN EN 15089:

DIN EN 16009:

DIN EN 16020:

DIN 14095:



Technische Regeln  

TRBS 1112 Teil I:

TRBS 1122:

TRBS 1123:

TRBS 1201 Teil I:

TRBS 1201 Teil 2:

TRBS 1201 Teil 3:

TRBS 1203:

TRBS 2141:

TRBS 2153:

TRGS 507: 

TRGS 529: TRGS 723: 

TRGS 720:  

TRGS 721: 
 

TRGS 722: 

TRGS 723: 
 



TRGS 724: 

TRGS 725: 

TRGS 727: 

TRGS 800: 

TRBS 3151/TRGS 751: 

Weitere Regeln, Merkblätter und Informationen 

BG RCI Merkblatt T 023

BG RCI Merkblatt T 033:

DVGW-Merkblatt 440:

DVGW-Merkblatt 442:

DGUV Regel 113-001: 

DGUV Information 213-057: 

DGUV Information 213-106:

DGUV Vorschrift 3: 

DGUV Vorschrift 4: 
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D Erläuterung zu sonstigen für die Konformitätsbewertung relevanten 
Richtlinien sowie nationalen Gesetzen und Verordnungen 

RoHS-Richtlinie 2011/65/EU

EMV-Richtlinie 2014/30/EU EMVG



Ökodesign-Richtlinie 2009/125/EG
EVPG EVPGV

Richtlinie über Messgeräte 2004/22/EG
Mess- und Eichgesetz (MessEG)

Mess- und Eich-Verordnung (MessEV)

(Outdoor-RL, 2000/14/EG)

32. BImSchV



Funkanlagen-RL (2014/53/EU) (FuAG)

Bauprodukten-
verordnung, BauPVO) 

Bauproduktengesetz (BauPG)



E 
Ü

be
rs

ic
ht

 ü
be

r A
nf

or
de

ru
ng

en
 d

er
 P

ro
dS

V 
an

 H
er

st
el

le
r 

Ta
b.

 E
.1

 
 

Pr
od

SG
1.

Pr
od

SV
6.

Pr
od

SV
9.

Pr
od

SV
11

.P
ro

dS
V

14
.P

ro
dS

V



Pr
od

SG
1.

Pr
od

SV
6.

Pr
od

SV
9.

Pr
od

SV
11

.P
ro

dS
V

14
.P

ro
dS

V



Pr
od

SG
1.

Pr
od

SV
6.

Pr
od

SV
9.

Pr
od

SV
11

.P
ro

dS
V

14
.P

ro
dS

V



Pr
od

SG
1.

Pr
od

SV
6.

Pr
od

SV
9.

Pr
od

SV
11

.P
ro

dS
V

14
.P

ro
dS

V



Pr
od

SG
1.

Pr
od

SV
6.

Pr
od

SV
9.

Pr
od

SV
11

.P
ro

dS
V

14
.P

ro
dS

V



F 
Ü

be
rb

lic
k 

de
r i

n 
EU

-R
ic

ht
lin

ie
n 

de
fin

ie
rt

en
 M

od
ul

e 
zu

r D
ur

ch
fü

hr
un

g 
de

s 
K

on
fo

rm
itä

ts
be

w
er

tu
ng

sv
er

fa
hr

en
s 

Ta
b.

 F
.1

 
 

A
TE

X-
PR

L 
20

14
/3

4/
EU

 

D
G

R
L 

20
14

/
68

/E
U

 

M
as

ch
.-R

L 
20

06
/4

2/
EG

 
R

L 
ei

nf
a-

ch
e 

D
ru

ck
-

be
hä

lte
r 

20
14

/2
9/

EU
 

N
ie

de
r-

sp
an

-
nu

ng
s-

R
L 

20
14

/3
5/

EU
 

EM
V-

R
L 

20
14

/3
0/

EU
 

R
L 

üb
er

 
M

es
sg

e-
rä

te
 

20
14

/3
2/

EU
 

Fu
nk

an
la

-
ge

n-
R

L 
20

14
/5

3/
EU

 

VO
 

Pe
rs

. 
Sc

hu
tz

-
au

sr
üs

-
tu

ng
 (

EU
) 

20
16

/4
25

 

O
ut

-
do

or
-R

L 
20

05
/8

8/
EG

 

M
od

ul
 A

 
X 

X 
X 

X 
X 

X 
X 

X 

M
od

ul
 A

2 
X 

X 
X 

M
od

ul
 C

 
X 

X 
X 

X 

M
od

ul
 C

1 
X 

X 

M
od

ul
 C

2 
X 

X 

M
od

ul
 D

 
X 

X 

M
od

ul
 D

1 
X 

X 

M
od

ul
 E

 
X 

X 

M
od

ul
 E

1 
X 

X 

M
od

ul
 F

 
X 

X 
X 

M
od

ul
 F

1 
X 

M
od

ul
 G

 
X 

X 
X 

X 

M
od

ul
 H

 
X 

X 
X 

X 
X 

M
od

ul
 H

1 
X 

X 



A
TE

X-
PR

L 
20

14
/3

4/
EU

 

D
G

R
L 

20
14

/
68

/E
U

 

M
as

ch
.-R

L 
20

06
/4

2/
EG

 
R

L 
ei

nf
a-

ch
e 

D
ru

ck
-

be
hä

lte
r 

20
14

/2
9/

EU
 

N
ie

de
r-

sp
an

-
nu

ng
s-

R
L 

20
14

/3
5/

EU
 

EM
V-

R
L 

20
14

/3
0/

EU
 

R
L 

üb
er

 
M

es
sg

e-
rä

te
 

20
14

/3
2/

EU
 

Fu
nk

an
la

-
ge

n-
R

L 
20

14
/5

3/
EU

 

VO
 

Pe
rs

. 
Sc

hu
tz

-
au

sr
üs

-
tu

ng
 (

EU
) 

20
16

/4
25

 

O
ut

-
do

or
-R

L 
20

05
/8

8/
EG

 

M
od

ul
 B

 
X 

X 
X 

M
od

ul
 B

-B
 

X 
X 

X 

M
od

ul
 B

-E
 

X 
X 

M
od

ul
 B

 +
 A

 
X 

M
od

ul
 B

-E
 +

 C
2 

M
od

ul
 B

-E
 +

 D
 

X 

M
od

ul
 B

-E
 +

 E
 

M
od

ul
 B

-E
 +

 F
 

X 

M
od

ul
 B

-B
 +

 C
 

X 

M
od

ul
 B

-B
 +

 C
2 

X 
X 

M
od

ul
 B

-B
 +

 D
 

X 
X 

M
od

ul
 B

-B
 +

 E
 

X 

M
od

ul
 B

-B
 +

 F
 

X 



G Musterbeispiel einer Konformitätserklärung nach der 
Druckgeräterichtlinie (2014/68/EU) 



 Tab. H.1  

Bundesland Energieaufsicht Marktüberwachung 

  der 
 



Bundesland Energieaufsicht Marktüberwachung 



Bundesland Energieaufsicht Marktüberwachung 
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